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ADAC MX Academy startet in die neunte Saison  
 

• Schnupperkurse an sieben Standorten in ganz Deutschland 
• KTM Elektromotorrad erweist sich als perfektes Einstiegsfahrzeug 
• Letzte Startplätze sind an einigen Standorten noch frei 

 
München. Der Einstieg in den Motocrosssport war noch nie einfacher: In der ADAC MX Academy 
werden in den Schnupperkursen für Kinder und Jugendliche im Alter von 6 bis 13 Jahren unter der 
Anleitung von erfahrenen und lizenzierten Trainern seit dem vergangenen Jahr auch Elektro-
Motocross-Motorräder eingesetzt. Der Motorradhersteller KTM, seit der Gründung der ADAC MX 
Academy im Jahr 2013 ein Partner der erfolgreichen Nachwuchsförderung, stellt dafür jedem der 
insgesamt sieben Stützpunkte im gesamten Bundesgebiet fünf Motorräder KTM SX-E 5 zur 
Verfügung. Neben den Kinder-Elektromotorrädern stellt KTM mit dem Modell 65 SX der ADAC MX 
Academy insgesamt 70 Motorräder zur Verfügung.  
 
Die sieben ADAC MX Academy-Stützpunkte im ganzen Bundesgebiet sind mit jeweils fünf KTM SX-E 5 
und fünf KTM 65 SX ausgestattet. Das neue Kinder-Elektromotorrad SX-E 5 hat in der Trainingspraxis 
die Erwartungen mehr als übertroffen. Das Feedback der Teilnehmer und Trainer spricht für den 
Umstieg auf die modernen Elektro-Bikes: „Mit der elektrischen KTM SX-E 5 lernen die Kinder noch 
schneller und einfacher das Fahren. Dank der sechs auswählbaren Fahrmodi, von denen bei den 
ADAC MX Academy Trainings nur die ersten beiden Stufen benutzt werden, fällt das Anfahren allen 
Teilnehmern leichter. Der Elektromotor setzt weicher ein als der Verbrenner, was den Teilnehmern 
viel Sicherheit vermittelt. Zudem kann man bei den leisen Triebwerken von außen sehr gut 
Anweisungen geben, die Kinder vermissen den Verbrenner-Sound gar nicht“, berichtet Bernd 
Eckenbach, der als ehemaliger Motocross-Profi nun als Chief Coach arbeitet und die Trainings an 
allen ADAC MX Academy-Standorten betreut. 
 
Ein weiterer Vorteil der Maschine ist, dass sie sehr schnell, mit nur vier Schrauben, von einem 
Motorrad für die kleinsten Teilnehmer mit einem Alter von 6 Jahren zu einer Maschine für unsere 
Großen umgerüstet werden kann und so in der Ergonomie „mitwächst“. Bei Verwendung der ersten 
beiden Fahrstufen reicht die Akkukapazität für zwei volle ADAC MX Academy Trainingstage aus, ein 
Nachladen untertags ist nicht notwendig. Ein Video der ADAC MX Academy zu den Erfahrungen mit 
der KTM SX-E5 gibt es unter https://youtu.be/ilme0IrNkB8. 
 
Neben dem Elektro-Bike kommt die bewährte KTM 65 SX mit Verbrenner-Motor zum Einsatz. 
Insgesamt stehen in diesem Jahr rund 420 Plätze für Schnupperkurse zur Verfügung. Dabei wird den 
Kindern und Jugendlichen die gesamte Schutzbekleidung, vom Helm bis zu den Stiefeln, sowie das 
Academy-Motorrad zur Verfügung gestellt. Für den optimalen Schutz der Nackenpartie stellt Ortema 
neue Nackenstützen. Damit bei den Motorrädern alles wie geschmiert läuft, stattet Motul die ADAC 
MX Academy mit den nötigen Schmiermitteln aus. 
 
Ab April finden jeweils mehrere Schnupperkurse an den sieben Standorten mit insgesamt 420 
Plätzen statt. An den Standorten Fürstenwalde (Brandenburg), Tensfeld (Schleswig-Holstein), 
Teutschenthal (Sachsen-Anhalt), Reutlingen (Baden-Württemberg) und Waldkappel-Breitau (Hessen)  
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sind noch letzte Startplätze für die eintägigen Kurse verfügbar. Kinder und Jugendlichen zwischen 6 
und 13 Jahren, die noch keine Erfahrung auf einem Motorrad gesammelt haben, können sich dafür 
online unter adac.de/mx-academy bewerben. Die Kurse werden mit einem bewährten Hygiene- und 
Infektionsschutzkonzept durchgeführt. 
 
Die ADAC MX Academy hat sich seit ihrem Bestehen zu einer wichtigen und nachhaltigen Institution 
für die Entwicklung des Motocrosssports sowie für die Ausbildung und Professionalisierung der 
Trainertätigkeit entwickelt. Seit 2013 wurden über 100 Trainer professionell ausgebildet.  
 
Viele ehemalige Teilnehmer der ADAC MX Academy haben sich ihren örtlichen Motocross-Vereinen 
angeschlossen, einige sind darüber hinaus mittlerweile im Motocrossport erfolgreich und starten 
siegreich beim ADAC MX Bundesendlauf oder im Endurosport. 
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